
Nerven töten
durch E-Mails

em informativen RP-Arti-
kel ,,E-Mails - nervtötend,
aber unverzichtbar" ent-

nehme ich beim Frühstück, zu den
schlimmsten Nentötern zähle das
Anfo rdern einer Empfangsbestäti-
gung.Ilittags versende ich eine E-
\lail an meinen Verteiler ,,l(asse",
also an alle ehemaligen Klassenka-
meraden. Sehr praktisch, so eine
Sammelmail! Nur ein Klick- und
schon sind über 20 alte Kameraden
bundesweit mit meinen Duisburg-
News beglückt. Kurz darauf geht zu
meiner Überraschung meine Mail
auch in meinem Postfach ein. Na
klar, derVerteiler enthält ja auch die
eigene Adresse. Eigentlich gut, dass
ich sie nicht weggelassen habe;
denn was wird nun von mir angefor-
dert? Eine Empfangsbestätigung! Da
hat mein PC-Experte neulich wohl
das Anfordern einer Empfangsbe-
stätigung aktiviert. Zum Glück ge-
lingt mir die Deaktivierung dieser
Einstellung, und ich schicke meinen
Freunden sofort eine diesbezügli-
che Entschuldigung (jetztohne mei-
ne Adresse im Verteiler). In letzter
Zeithalte ich mich schon ge\,!nn-
dert, von einigen Angeschriebenen
eine Empfangsbestätigung zu erhal-
ten, von den meisten allerdings
nicht. Jetzt ist mir klar, warum. Lei-
derwird mir künftig verborgen blei-
ben, wessen Nerven meine E-Mails
töten. HOS


